
  

 

Kommentar   
Der Radschnellweg Ruhr soll 
im Kreuzviertel über 
die Straße “Neuer Graben“ führen  
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Geahnt haben wir das ja schon lange -  
aber dass Dummheit so hartnäckig zu wahnhaften ideen + irren Vorstellungen fortschreitet, zeigt 
genau die Methode von Wahnsinn...  
 
Es bestätigt den Verdacht, dass da Verantwortlichen die Kompetenz fehlt, wenn sie für solchen 
Unsinn 29,5 Millionen Euro ausgeben wollen - und das Geld auch noch von politisch 
Veantwortlichen bewilligt bekommen...  ! 

>> Debatte   

im KM 

„ Leider sind täglich irgendwo im KREUZviertel Behinderungen zu finden... 
Fußganger müssen auf die Straße ausweichen und Kinder sind durch Autofahrer 
+ aggressive Radfahrer gefährdet... Radfahrer + Autofahrer 
gefährden Fußgänger, fast täglich kommt es zu Konflikten... Weder Hier noch 
sonstwo im Kreuzviertel ist zusätzlich Platz für Radfahrer  mit denen es schon 
jetzt immer wieder Ärger gibt.  Und ebenso mit den Fahrradhäuschen…“ 

  
Ansonsten ist es ja schön, wenn Fussgänger demnächst mitten auf der Strasse ungestört 
spazieren gehen können. Auf Klingeln und Hupen müssen sie ja dann nicht unbedingt reagieren 
?   Oder - sie hören das einfach gar nicht - bei ihren Plauderein mit ihren Nachbarn ? Es gibt im 
Kreuzviertel Leute, die gehen ganz langsam über die Strasse. Sehr langsam. 
 
Und – bei Schulkindern und Fussgängern kennen wir bei Rasern mit Auto oder aggresive 
Fanatiker mit Fahrrad  in der Wohnstrasse mit § Tempolimit 7 km/h sowieso keine Gnade ! 
  
Es könnte also Streit geben. Viel Streit ! 
 


